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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr.
Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Nr. 1
26. Januar 2018

Sperkentipp im Februar 2018
03.02.	 14:00	 Preisskat-Turnier um den Sternquell-Pokal,  

GV Stephanstraße
03.02.	 15:00	 Kinderfasching des Triebeler-Carneval-Clubs,  

Kultursaal Triebel
07.02.	 13:00	 Klöppelnachmittag der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. e.V., 

Zoephelsches Haus
08.02.	 19:00	 Lesung mit Dr. Jörg Pönnighaus: „1945 oder Vögel singen 

auch in Ruinen“, Zoephelsches Haus
09.02.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
10.02.	 19:00	 Prunksitzung des Triebeler-Carneval-Clubs,  

Kultursaal Triebel
10.02.	 19:30	 Große Faschingsparty des Oelsnitzer Carneval Clubs mit 

der Band „PINA Colada“, Vogtlandsporthalle
11.02.	 13:30	 13. Oelsnitzer Hochzeitsmesse, Katharinenkirche
11.02.	 14:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
12.02.	 20:00	 Rosenmontagsball des Oelsnitzer Carneval Clubs mit  

„DJ Kay“, Vogtlandsporthalle
13.02.	 14:00	 Kinderfasching des Oelsnitzer Carneval Clubs mit „DJ Kay“, 

Vogtlandsporthalle
14.02.	 14:00	 Selbsthilfegruppe Parkinson: offener Treff, Cafeteria der 

Wohnanlage „An der Katharinenkirche“
15.02.	 09:30	 Traditionelles Marionettentheater: „Die Schneekönigin“, 

Schloß Voigtsberg
17.02.	 14:00	 9. „SF“-Cup – das Fußballhallenturnier für jugendliche 

Freizeitsportler, Vogtlandsporthalle
17.02.	 18:00	 Passions-Andacht mit Partiten und Versetten zu den 

Passions-Chorälen, Stadtkirche St. Jakobi
17.02.	 19:30	 Faschingstanz des SV Eintracht Eichigt mit „Memory“, 

Bürgerhaus Eichigt
18.02.	 18:00	 Themenführung: „Expeditionen mit der Funzel“,  

Schloß Voigtsberg
19.02.	 09:30	 Kreativtreff: „Windlichter mit winterlichen Motiven in  

Serviettentechnik“, Zoephelsches Haus
20.02.	 09:15	 Theater für Kleinkinder: „Frau Holle“, Schloß Voigtsberg
21.-23.02.		  Multi-Kulti-Tage im Mehrgenerationenhaus unter dem 

Thema „Indien“, MGH „Goldene Sonne“
21.02.	 13:00	 Klöppelnachmittag der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. e.V., 

Zoephelsches Haus
22.02.	 19:00	 Vortrag mit Jens Geipel aus Plauen: „Die außergewöhnliche 

Geschichte des Ascher Ländchens“, Zoephelsches Haus
22.02.	 19:30	 Briefmarkentauschabend, Gaststätte „Zur Pforte“
23.02.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
24.02.	 18:00	 Passions-Andacht mit Partiten und Versetten zu den 

Passions-Chorälen, Stadtkirche St. Jakobi
24.02.	 20:00	 facettenreiche Pop-Folk-Rock-Musik und Chansons:  

„Manny“, Katharinenkirche
24.02.	 20:00	 Faschingsnachlese des Triebeler-Carneval-Clubs,  

Kultursaal Triebel
27.02.	 16:00	 Vorlesespaß in der Kinderbibliothek für Familien mit  

Kindern ab drei Jahren, Zoephelsches Haus

Vorschau März 2018
03.03.	 20:00	 Jazz in concert: „Heartbeat“, Katharinenkirche
25.03.	 11:00	 Ostermarkt u.a. mit dem Sperkenhoppel der Flemming 

Band und österlichen Themenständen, Marktplatz

- Änderungen vorbehalten -

13. Hochzeitsmesse
Modenschauen, Feuerwerk und festliche Dekorationen  

erwarten Besucher am 11. Februar

Die nunmehr mittlerweile dreizehnte Auflage der Oelsnitzer Hoch-
zeitsmesse erwartet am 11. Februar wieder zahlreiche Gäste. In der 
Zeit von 13:30 bis 18:00 Uhr können in der Katharinenkirche „Trauwil-
lige“ dabei alles Wissenswerte rund um den schönsten Tag im Leben 
erfahren. Gerade hier haben angehende Hochzeitspaare die Mög-
lichkeit, sich bei den Ausstellern Tipps und Anregungen zu holen und 
auch die ein oder andere Frage zur Organisation loszuwerden. Ob 
Standesamt, stilvolle Blumendekorationen, die passenden Backwa-
ren oder Trauringe – die Möglichkeiten sind vielfältig und lassen so 
manches Herz höher schlagen. Ein Highlight der Veranstaltung sind 
sicherlich die großen Modenschauen um 14:30 Uhr und 16:30 Uhr, 
die neben Brautmoden auch Accessoires im Rahmen der Trauung 
vorstellen. Krönender Abschluss ist das Feuerwerk gegen 18:00 Uhr. 
Zusätzlich gibt es in diesem Jahr zur Eintrittskarte einen Wertcoupon 
für alle Besucher, der Eintritt an der Tageskasse beträgt 2,50 Euro für 
Erwachsene, für Kinder ist dieser selbstverständlich frei.

13. Oelsnitzer 
Hochzeitsmesse

Katharinenkirche Oelsnitz

14.30  und 16.30 Uhr
große

Modenschau

18.00 Uhr Feuerwerk

Eintritt 2,50 € Kinder sind frei 

Alles für eine gelungene Hochzeit

Sonntag 11.02.2018

Foto: www.oelsnitzfoto.de

von 13.30 - 18.00 Uhr
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BIOGRAPHISCHES KALENDERBLATT (141)

Am 20. Januar hat sich der Todes-
tag eines bedeutenden Oelsnitzers, 
des Augenarztes Fritz Schanz, zum  
95. Mal gejährt. Geboren wurde der 
spätere Sanitätsrat vor 155 Jahren, 
am 28. Juni 1863 als Friedrich Albin 
Schanz in Oelsnitz. Sein Vater war 
der Brauereibesitzer Albin Schanz 
(1838 bis 1907), der mit Emilie gebo-
rene Mehnert (1838 bis 1907) ver-
heiratet war. Der Orthopäde Alfred 
Schanz (1868 bis 1931) war der fünf 
Jahre jüngere Bruder. Fritz Schanz be-
suchte von Ostern 1876 bis 1883 die 
Realschule in Plauen und studierte 

anschließend Medizin in Leipzig und Jena. An der Universitäts-Au-
genklinik in Jena erhielt der Vogtländer ab 1887 seine Ausbildung 
als Augenarzt unter Professor Hermann Kuhnt. Praktische Arbeit 
bei Professor Fuchs in Wien schloss sich an, bevor Schanz eine ers-
te Praxis in Karlsruhe eröffnete. Von Baden aus ging Schanz 1892 
nach Dresden, wo er als dirigierender Arzt der Abteilung für Augen-
kranke – fünf Jahre als Oberarzt – am Carolahaus und an der Kin-
derpoliklinik wirkte. Neben seiner ärztlichen Tätigkeit war Schanz 
als Erfinder aktiv. So entwickelte er Schneebrillen, die etwa der 
Polarforscher Roald Amundsen auf seinen Expeditionen benutzte. 
Amundsen war damit sehr zufrieden, was er später in einem Brief 
mitteilte: „Nicht ein einziges Mal hatte ich auch nur den Anflug von 
Schneeblindheit“. Zudem ist Schanz der Erfinder des „Euphosglas-
ses“, welches das Auge vor ultravioletten Strahlen schützt, auch 
entwickelte er ein Spiegelvisier für Schützen. Der Vogtländer entfal-
tete zudem eine umfassende wissenschaftliche Publikationstätig-
keit. Die Liste der Fachveröffentlichungen, 1943 zusammengestellt, 
umfasste mehr als 200 Titel, zumeist Arbeiten in Zeitschriften wie 
der „Deutschen Medizinischen Wochenschrift“, der „Wiener Medi-
zinischen Presse“, der „Zeitschrift für Augenheilkunde“ „Albrecht 
von Graefes Archiv für Ophtomologie“, der „Zeitschrift für wissen-
schaftliche Photographie“ oder der „Zeitschrift für physikalische 
und diätetische Therapie“. Neben Fragen der Augenheilkunde, des 
Sehens und der Lichttheorie im „Dresdner Anzeiger“ auch mehre-
re Aufsetze zur Sozial- und Bildungspolitik, veröffentlicht, so auch 
zu den Dresdner Ärztlichen Fortbildungskursen und zur Gründung 
einer Universität und medizinischen Fakultät in Dresden. Die Kun-
de von Schanz‘ Ruhm blieb in seiner alten Heimat Oelsnitz nicht 
unbekannt. Als in den 1940-er Jahren in einem Projekt des Hei-
mat- und Grenzlandmuseums Schloss Voigtsberg die Biografien 
bedeutender Oelsnitzer und weiterer Vogtländer gesucht wurden, 
war Schanz selbstverständlich dabei. Im Nachlass des Museums-
Mitbegründers Paul Apitzsch ist der Schriftwechsel dazu erhalten. 
So schrieb am 10. Mai 1943 der damalige Museumsdirektor Richard 
Münnich an Gerda Schanz, die Material zu Werk und Lebenslauf 
ihres Vaters übersandt hatte:  „Es ist für Sie und ihren Herrn Ge-
mahl eine stolze Freude, einen so wertvollen und fleißigen Vater 
beziehungsweise Schwiegervater besessen zu haben. Es ist aber 
auch für uns Vogtland-Oelsnitzer eine stolze Genugtuung, diesen 
verdienstvollen Herrn als einen gebürtigen Oelsnitzer betrachten 
zu dürfen.“ Schanz war verheiratet mit Johanna Clara geborene Zwi-
cker (geboren am 29. August 1874 in Dresden, gestorben am 30. 
August 1948 in Berlin). Er starb im 60. Lebensjahr in Dresden an den 
Folgen der Zuckerkrankheit, zu denen eine Grippe kam. Auf dem 
Friedhof in Oelsnitz erinnert eine eindrucksvolle Familiengedenk-
stätte an die Mediziner-Brüder Schanz, „im Volksmund der Blinde 
und der Lahme genannt“, wobei dem Augenarzt mit den Worten 
„Still und einfach diente er unermüdlich den leidenden Menschen. 
Sein Leben galt der Erforschung des Lichts. Ihm leuchte nun das 
ewige Licht“ gedacht wird.	   
	
	 Ronny Hager

Herzlichen Glückwunsch im Februar 2018
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

 zum 90. Geburtstag
Schmidt, Helmut
Reichelt, Else
Hüller, Friedeburg

zum 85. Geburtstag
Gropp, Ingeborg
zum 80. Geburtstag
Lorenz, Edith
Kraus, Herbert

zum 75. Geburtstag 
Scherzer, Manfred
Schaller, Joachim
Herzog, Gert
Köppel, Günter
Baumbach, Volker

zum 70. Geburtstag
Reichmann, Dieter
Engmann, Karin
Lorenz, Margot
Frolik, Angelika
Frank, Harri
Fuchs, Barbara
Eckstein, Rita
Datschkus, Axel
Degenkolb, Jürgen
Oeder, Helga
Hoyer, Eberhard

zum 80. Geburtstag
Schaarschmidt, 
Helmut

zum 75. Geburtstag
Herrmann, Hartwig

zum 70. Geburtstag
Kraus, Margarita

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 95. Geburtstag
Degenkolb, Marta 
zum 80. Geburtstag
Pfretzschner, 
Gertraud

zum 75. Geburtstag
Otto, Rainer
Otto, Christine
Krug, Gudrun

zum 70. Geburtstag
Maier, Erika

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:

zum 75. Geburtstag
Rochler, Sieglinde

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:

Im Dezember hat sich leider der Fehlerteufel eingeschlichen.
Frau Elsbeth Rückoldt gratulieren wir nachträglich   
zum 80. Geburtstag.
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Informationen aus dem Rathaus

Rechtsverordnung 
zur Bestimmung der verkaufsoffenen Sonntage  

im Jahr 2018 in Oelsnitz/Vogtl.

Aufgrund von § 8 Absatz 1 des Gesetzes über die Ladenöffnungs-
zeiten im Freistaat Sachsen (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz – 
SächsLadÖffG) vom 1. Dezember 2010, zuletzt geändert durch Artikel 
39 des Gesetzes vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl. S. 130, 146) hat 
der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. am 13. Dezember 
2017 folgende Rechtsverordnung erlassen.

§ 1
Geltungsbereich

Diese Rechtsverordnung regelt die Öffnungszeiten von Verkaufsstel-
len und die Zeit des gewerblichen Anbietens von Waren im gesamten 
Gebiet der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. an Sonntagen.

§ 2
Verkaufstage und Öffnungszeiten an Sonntagen entsprechend

§ 8 Abs. 1 SächsLadÖffG

Für die Stadt Oelsnitz/Vogtl. werden für das Jahr 2018 als verkaufsof-
fene Sonntagen festgelegt:
25.03.2017	 Ostermarkt
24.06.2018	 Sperkenfest
09.12.2018	 Oelsnitzer Weihnachtsmarkt
An diesen Tagen können Verkaufsstellen in der Zeit von 12:00 Uhr bis 
18:00 Uhr geöffnet sein. 

§ 3
Inkrafttreten und Außerkrafttreten

Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft und am 31. Dezember 2018 außer Kraft.

Oelsnitz/Vogtl., den 29.12.2017

Horn
Oberbürgermeister

§ 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat,
4.	vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder 

b)	die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
.......................................................................................................

B E K A N N T M A C H U N G 

Stellenausschreibung
In den Kindertagesstätten der Großen Kreisstadt Oelsnitz/
Vogtl. ist zum 1. April 2018 eine Stelle als

Erzieher/in
zu besetzen.

Ihr Profil:
Sie verfügen über eine abgeschlossene Berufsausbildung zum/
zur staatlich anerkannten Erzieher/in.
Wünschenswert wäre zudem eine heilpädagogische Ausbil-
dung bzw. Zusatzqualifikation.
Sie besitzen eine ausgeprägte Sozialkompetenz, insbesondere 
Kommunikations- und Teamfähigkeit sind bei Ihnen vorhan-
den.
Wir fordern ein hohes Maß an Einsatzbereitschaft, Flexibilität 
und Belastbarkeit.

Wir bieten Ihnen:
Eine befristete Beschäftigung nach den Bestimmungen des 
Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD) unter Eingrup-
pierung in der Entgeltgruppe S8a.
Der Einsatz erfolgt in Teilzeitbeschäftigung mit flexibler Arbeits-
zeit.

Sie sind interessiert?
Dann übersenden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsun-
terlagen bitte bis 5. Februar 2018 vorzugsweise per Mail an 
nieckels@oelsnitz.de oder schriftlich an die Stadtverwaltung 
Oelsnitz/Vogtl., SG Bildung, Personal, Markt 1, 08606 Oels-
nitz/Vogtl.
Bitte senden Sie uns nur Kopien Ihrer Dokumente, da keine 
Rückgabe der Bewerbungsunterlagen erfolgt. Nach Abschluss 
des Auswahlverfahrens werden die Unterlagen vernichtet.
Weitere Auskünfte erteilt Herr Nieckels unter (03 74 21) 73-147.

Mario Horn
Oberbürgermeister

Oelsnitz/Vogtl., den 15.01.2018

Zwei neue Amtsleiter im Rathaus

Zum 1. Januar 2018 hat Herr Torsten Stengel seine neue Tätigkeit als 
Kämmerer in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. angetreten. Der 
Stadtrat hatte in seiner Sitzung vom 13. September 2017 über die 
Einstellung beraten und entschieden. 
Noch im alten Jahr 2017 hatte der Stadtrat in seiner Sitzung vom  
13. Dezember 2017 über die Besetzung der freigewordenen Stelle des 
Hauptamtsleiters zu entscheiden. Nach dem der Hauptamtsleiter 
Kai Peter seine Tätigkeit im Juni 2017 in der Verwaltung beendet hat-
te, wurde das Hauptamt kommissarisch durch Herrn Hannes Schulz 
geleitet. Mit Beschluss des Stadtrates wurde nunmehr die Stelle des 
Hauptamtsleiters ordentlich besetzt.
.......................................................................................................
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Ausblick für 2018

Am Anfang des Kalenderjahres 2018 ist die Zeit darüber zu berichten, 
welche Maßnahmen, Projekte und Investitionen geplant sind und 
umgesetzt werden sollen. Nachdem im Jahr 2017 die Einnahmen für 
den Stadthaushalt gestiegen sind und auch für das Jahr 2018 eine 
positive Einnahmeprognose gegeben werden kann, sollen im Be-
reich der Bildung hier vor allem bei den Kindertageseinrichtungen, 
dem Brandschutz, der Stadtsanierung und der Infrastruktur eine Viel-
zahl von Maßnahmen begonnen und teilweise fertiggestellt werden. 
Neben der Erledigung notwendiger Investitionen sind entstandene 
Instandhaltungsrückstände in den nächsten fünf Jahren abzubauen. 
Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. wird in die Kita am Stadion und die Grund-
schule am Stadion investieren. Zum Schuljahresbeginn 2018 wird 
ein neuer Hort in Nachbarschaft der Oberschule am Karl-Marx-Platz 
in Betrieb gehen. Für 2018 soll ein neuer Gerätewagen für die Oels-
nitzer Feuerwehr angeschafft werden. 2019 ist die Beschaffung einer 
neuern Drehleiter geplant. Als Beispiele für Infrastrukturmaßnahmen 
können die Fertigstellung des Hohen Steges benannt werden und der 
Breitbandausbau. Zurzeit arbeitet die Finanzverwaltung mit Hoch-
druck an der Erstellung eines ausgewogenen Haushaltsentwurfes. 
Für 2019/2020 ist beabsichtigt, einen Doppelhaushalt für Oelsnitz/
Vogtl zu erarbeiten. 
.......................................................................................................

Eheschließungen
Im Standesamtsbezirk Oelsnitz/Vogtl. läuteten 84-mal die Hoch-
zeitsglocken, davon wurden 27 Ehen auf Schloß Voigtsberg im 
Fürstensaal geschlossen, 52 Ehen im Trausaal des Rathauses. Für  
5 Eheschließungen im Ausland erfolgte eine Nachbeurkundung. Eine 
Geburt und 117 Sterbefälle wurden beurkundet.

Überwachung des ruhenden und fließenden Straßenverkehrs 
5.324 Ordnungswidrigkeiten mit der Verhängung von Verwarn-und 
Bußgeldern, 7 Fahrverbote wurden verhängt. Gesamteinnahmen 
104.665 Euro 

Vollzug der Polizeiverordnung, Personalausweisgesetz, Bundesmel-
degesetz, Satzung über die Verpflichtung der Straßenanlieger u.a
74 Ordnungswidrigkeitsverfahren mit der Verhängung von Verwarn- 
und Bußgeldern; Gesamteinnahmen 2.950 Euro. 53 Verfahren der all-
gemeinen Ordnungsaufgaben insbesondere bei umweltschädlichem 
Verhalten, Sachbeschädigung, Verschmutzungen, Verstoß gegen 
Tierhalterplichten. Bearbeitung von 8 Ermittlungsersuchen anderer 
Polizeibehörden.

Parkscheinautomaten: Gesamteinahmen 55.637 Euro
Feuerwerke: 13 Bescheide für Ausnahmegenehmigungen für das Ab-
brennen eines Feuerwerkes wurden erteilt.

Feuerwehreinsätze 
Insgesamt rückten die Feuerwehren 128-mal aus, davon waren  
35 Einsätze kostenpflichtig. Die Einsätze gliedern sich in 11 Brand-
einsätze, 49 technische Hilfeleistungen, 37 überörtliche Einsätze 
und 31 Fehlalarmierungen.

Kindertagesstätten und Schulen
Kindertagesstätten		 Kinderzahlen (Durchschnitt)
„Am Stadion“		  224
„Kinderlachen“		  100
„Sperkennest“		  72
„Am Schloss“		  83
„Hütchen“		  200

Schulen 		 Schülerzahlen (Durchschnitt)
Grundschule „ Am Karl-Marx-Platz“		  155
Grundschule „Am Stadion“		  145
Ev. Grundschule Oelsnitz		  93
Oberschule Oelsnitz		  453

Baumaßnahmen Tiefbau 2017 
-	 Straßenbau Schönecker Straße von Rudolf Breitscheid-Platz bis 

Ortsausgang im Zuge der Kanalarbeiten des ZWAV
-	 Ausbau der Pfortenstraße mit verkehrsberuhigtem Bereich bis Un-

tere Kirchstraße
-	 Sanierung Dr.-Fickert-Straße einschließlich Gehweg
-	 Marktplatz und angrenzende Umgehungsstraßen wurden einge-

sandet
-	 Gehwegerneuerung von Teilstücken der Adolf-Damaschke-Straße 

und Otto-Riedel-Straße
-	 Gehwegerneuerung Schillerstraße, Weberstraße, Bahnhofstraße, 

Heimstättenstraße, Plauensche Straße, August-Bebel-Straße und 
Marktstraße im Zuge der Breitbandverlegung

-	 weitere diverse Straßen- und Tiefbauarbeiten im Sinne der Ver-
kehrssicherung

Maßnahmen des Gebäude- und Liegenschaftsmanagement und 
Hochbau
Gebäude- und Liegenschaftsmanagement 
Im Jahr 2017 wurden wieder viele Maßnahmen bei der Instand-
haltung der städtischen Objekte mit einem Auftragsvolumen von  
ca. 118.000,00 Euro umgesetzt. Nachfolgend einige Beispiele:
Feuerwehrgerätehaus Taltitz: Aufarbeitung Türen und Tore, Erneue-
rung Schriftzug 1.600,00 Euro

Zahlen, Daten und Fakten  
des vergangenen Jahres 2017

Auch in diesem Jahr hat das Team des Stadtanzeigers wichtige Daten, 
Fakten und Wissenswertes aus dem vergangenen Jahr zusammenge-
tragen. Viel Spaß bei der Lektüre!

Oelsnitz/ 
Vogtl.

Bösen-
brunn

Eichigt Triebel/
Vogtl.

Einwohnerzahlen 
31.12.2015 
(lt. Statistischen 
Landesamt)

10.492 1.184 1.217 1.261

Einwohnerzahlen    
30.06.2016 
(lt. Statistischen 
Landesamt)

10.442 1.172 1.212 1.242

Zuzüge 2017 360 31 45 30
Wegzüge 2017 319 42 26 27
verstorben 2017 159 12 21 10
geboren 2017 86 7 8 9

Gewerbeentwicklung 2017
Anmel-
dungen

Abmel-
dungen

Ummel-
dungen

Anzahl der  
Gewerbebetriebe

Oelsnitz 56 66 48 961
Bösenbrunn 4 7 3 70
Eichigt 6 6 10 110
Triebel 3 3 2 66

Sternsinger im Oelsnitzer Rathaus

Am Donnerstag, dem 11. Januar waren Sternsinger der katholischen 
Herz-Jesu Kirchgemeinde in das Oelsnitzer Rathaus gekommen, um 
die Segensbitte „Christus mansionem benedicat“ = „Christus segne 
dieses Haus“ zu überbringen und gleichzeitig sichtbar an der Rat-
hauseingangstür, an der Tür zum Ratssaal sowie an der Tür des Büros 
des Oberbürgermeisters anzubringen. Dabei haben sie im Rathaus 
Spenden für wohltätige Zwecke – traditionell für das Caritas Baby 
Hospital in Bethlehem – gesammelt. Oberbürgermeister Mario Horn 
übergab seitens der Stadt eine Spende in Höhe von 100,00 Euro.
.......................................................................................................
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Rathaus: Renovierung inkl. Leuchtenaustausch, IT-Verkabelung Ein-
wohnermeldeamt 9.856,00 Euro, Erneuerung Einbruchmeldeanlage 
9.500,00 Euro
Oberschule: Pflege Tartanbahn 3.500,00 Euro, Allgemeine Instand-
haltungen (Reparaturen, usw.) 19.423,00 Euro
Kita „Am Stadion“: Errichtung eines Zaunes 2.528,00 Euro, Allgemei-
ne Instandhaltungen 5.000,00 Euro

Investitionen wurden in folgenden Objekten durchgeführt bzw. be-
gonnen:
Feuerwehr Oelsnitz: Installation IT-Netzwerk 17.500,00 Euro
Schloss Voigtsberg: Äußerer Blitzschutz 30.000,00 Euro

Die Gesamtkosten für die Bewirtschaftung der städtischen Gebäude 
betrugen im Jahr 2017 ca. 916.200,00 Euro. Darunter fallen Kosten 
wie zum Beispiel: Heizung, Elektroenergie, Trink- u. Abwasser sowie 
Müllgebühren oder auch die Reinigung.

Hochbaumaßnahmen (Investitionen)
Abschluss der Maßnahme „Fortführung der Modernisierung und In-
standsetzung der Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“, Gesamtbau-
summe 2014-2017: 1,536 Mio. Euro, davon in 2017 ca. 250.000,00 
Euro (Außenanlagen, Sanierungsarbeiten im Kellergeschoss, Falt-
wand Mehrzweckraum)
Fortführung der Erweiterung und Sanierung der KITA „Sperken-
nest“, Gesamtkosten bisher ca. 1,6 Mio. Euro, davon in 2017:  
ca. 885.000,00 Euro (Fertigstellung Neubau im Juli 2017, Beginn der 
Arbeiten im Altbau im August 2017)

Energetische Sanierung sowie Brandschutzertüchtigung der KITA 
„Am Stadion“ 1. Bauabschnitt von Mai-November 2017: Sanie-
rung Dach, Austausch der Fenster im Sockelgeschoss sowie Tro-
ckenlegung und Dämmung des Sockelgeschosses, Gesamtkosten  
ca. 203.000,00 Euro. 

Die Stadtbibliothek im Zoephelschen Haus wird von 1.493 Lesern 
genutzt. Im letzten Jahr erfolgten 70 Neuanmeldungen. Sie verfügt 
über 30.863 Printmedien, Tonträger, CD/DVD. 57.148 Entleihungen 
wurden von 13.581 Besuchern der Stadtbibliothek durchgeführt.  
56 Veranstaltungen fanden statt, die von 962 Gästen besucht wur-
den.

Schloß Voigtsberg
Rund 12.140 Besucher waren in 2017 in den Museen Schloß Voigts-
berg zu begrüßen, hinzu kamen rund 8.400 Besucher im Rahmen 
von Veranstaltungen und Thementagen auf dem Schlosskomplex; 
insgesamt bedeutet dies eine Gesamtbesucherzahl von rund 20.500 
Besucher im vergangenen Jahr; die Anzahl Führungen ist gegenüber 
2016 mit 84 Führungen gleich geblieben, allerdings standen hierbei 
1.611 (Vorjahr 2016: 1.729) Besucher zu buche

Katharinenkirche Oelsnitz
insgesamt besuchten rund 850 Gäste die acht Veranstaltungen der 
Oelsnitzer Kultur GmbH im Kultur- und Kommunikationszentrum Ka-
tharinenkirche Oelsnitz/Vogtl., auf die durch den Kulturraum Vogt-
land-Zwickau geförderte „Konzertreihe in der Katharinenkirche“ ent-
fielen dabei 745 Besucher, so dass die durchschnittliche Auslastung 
bei rund 107 Besuchern pro Veranstaltung lag

Freibad Elstergarten
Badsaison 12.05.-10.09.2017 (121 Tage): 27.563 Badegäste
Besucherrekord 01.08.2017 mit 1.081 Badegästen
Duathlon am 27.08.2017 mit 48 Teilnehmern

Auszubildende bei den Stadtwerken
Im Herbst 2017 starteten vier Jugendliche ihre Lehrausbildung bei 
den Stadtwerken. Als zukünftige Industriekaufleute, Elektroniker für 
Betriebstechnik, Anlagenmechaniker und Fachangestellte für Bäder-
betrieb lehren die Stadtwerke die praktischen Ausbildungsinhalte. 

Mit sechs Auszubildenden insgesamt ist das Unternehmen sicher für 
die Zukunft aufgestellt.

Investitionsmaßnahmen der Stadtwerke
Strom:
Neubau/Sanierung „Niederspannungskabel“	 5.300 m
Neubau/Sanierung „Niederspannungsfreileitung“	    560 m
Neubau/Sanierung „Mittelspannungskabel“	 2.100 m
Neubau/Sanierung von „Hausanschlüsse“	    107 Stück
Gas:
Neubau/Sanierung „Hochdruck“	 650 m
Neubau/Sanierung “Hausanschlüsse“	 12 Stück

Weitere Baumaßnahmen:
Im Frühjahr bis in den beginnenden Sommer wurde in der Naherho-
lung Pirk ein großflächiges WLAN-Netz aufgebaut. Start für den Be-
trieb war am Himmelfahrts-Wochenende. Dabei sind rund 100 Nutzer 
zeitgleich aktiv und 150 GB Daten on Air gewesen. Zur sicheren Ver-
sorgung mit Wärme und Strom wird das Heizwerk Otto-Riedel-Straße 
mit einem zusätzlichen BHKW ausgerüstet. Die Inbetriebnahme er-
folgt mit dem Start der kühleren Witterung Ende November.
Ebenfalls im Neubaugebiet ist die Sanierung der beiden Transforma-
torenstationen (Adolf-Damaschke-Straße und Otto-Riedel-Straße) 
erfolgt. In der Adolf-Damaschke-Straße kann man das gut an der far-
benfrohen Außengestaltung erkennen. Die Gestaltung der zweiten 
Station folgt in 2018.

Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft mbH
Anzahl der Mietverhältnisse per 31.12.2017:	 826
Anzahl der vermieteten Gewerbe per 31.12.2017:	   11

Baumaßnahmen
Rückbau des Wohnblockes Otto-Riedel-Str. 55 – 61 (40 WE)
Bau von altersgerechten barrierearmen Wohnungen in der Otto-Rie-
del-Str. 3 (8 WE)
Wohnumfeldsanierung Adolf-Damaschke-Str. 67 – 71
Fassadensanierung Adolf-Damaschke-Str. 89 – 95
Gesamtumfang der Investitionen ca. 240.000,00 Euro

Gemeinde Triebel
72 Kinder besuchen im Durchschnitt die Kita „Villa Kunterbunt“.
Auch Straßenbaumaßnahmen wurden durchgeführt. In Triebel, Alte 
Straße für 15.000,00 Euro, in Posseck, Am Teich für 10.000,00 Euro, 
die Instandsetzung des Platzes am Gemeindeamt Triebel im Wert von 
66.000,00 Euro. Der Spielplatz in Triebel wurde mit neuen Spielgerä-
ten im Wert von 7.500,00 Euro erweitert.

Die „Agrofarm 2000“ GmbH Eichigt stellt auf ökologischen Landbau 
um und baut neue Stallanlagen in Obertriebel.

Höhepunkte in der Gemeinde
Der Umzug unserer Gemeindeverwaltung in die ehem. Sparkassen-
räume im Erdgeschoss. 
Festliche Höhepunkte waren das 1. Osterbrunnenfest in Posseck, die 
750 Jahrfeier in Wiedersberg und das 10. Waldbadfest in Triebel.
Am Wanderweg in den „Schicksalsorten“ Hasenreuth und Ebersberg 
wurden Informationstafeln aufgestellt, der Wanderrastplatz in Hasel-
rain wurde durch privates Engagement gestaltet.

Spenden erhielten das Waldbad Triebel, 1.370,00 Euro von Spon-
soren und Badegästen, die Kita „Villa Kunterbunt“, Geld- und Sach-
spenden im Wert von 940,00 Euro. 790,00 Euro übrige Spenden 
gingen ein, die zweckgebunden für Vereine und Projekte verwendet 
wurden.

.......................................................................................................
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Bürgerpreis der Gemeinde Triebel 2017

Vergeben für langjähriges Engagement an:

Janina Schwab, Posseck
Ihr liegt der Ort Posseck ganz besonders am Herzen. Sie engagiert 
sich im Heimatverein, ist Mitglied der Frauensportgruppe und in an-
deren Vereinen in der Region. Darüber hinaus sorgt sie sich um Sau-
berkeit und Ordnung im „Haus Dreiländereck“, auf dem Dorfplatz, im 
Bushaus und sie pflegt den Blumenschmuck im Ort.

Hartwig Keil, Triebel
Als Mitglied im Wanderverein und Ortswegewart liegt ihm seine 
Heimatgemeinde am Herzen. Die jährliche organisatorische Vorbe-
reitung der Wanderrouten zur Triebeltalwanderung sowie der neue 
Wanderweg zu Schicksalsorten tragen seine Handschrift sowie die 
dazugehörigen Informationstafeln. Des Weiteren war er 15 Jahre lang 
aktiv als Abgeordneter im Gemeinderat tätig. Unverzichtbar ist auch 
sein Einsatz beim Wiederaufbau der Wehrkirche Triebel.

Uwe Hoffmann, Triebel
Er ist langjähriges aktives Mitglied im Sportverein Triebel sowohl als 
Fußballer als auch als Trainer und Jugendleiter und Tischtennisspie-
ler. Die sportliche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen liegt ihm sehr 
am Herzen. Aber auch im Kultur- und Gewerbeverein steht er immer 
für ehrenamtliche Aufgaben zur Verfügung.

Dank der Sparkas-
senstiftung Vogtland 
konnten wir den Ausge-
zeichneten neben einer 
Urkunde und einem 
Blumengruß jeweils 
eine Geldspende von 
250 Euro üb erreichen.
Herzlichen Glück-
wunsch und vielen 
Dank für das vielseitige 
ehrenamtliche Enga-
gement in unserer Ge-
meinde.

Eure Bürgermeisterin 
Ilona Groß 
.......................................................................................................

Elektro- Fachbetrieb gesucht!

Die Gemeindeverwaltung Eichigt sucht zuverlässigen und leis-
tungsstarken Elektro- Fachbetrieb zur Überprüfung der ortsfesten 
elektrischen Anlagen sowie ortsveränderlichen elektrischen Gerä-
ten nach VDE in den gemeindeeigenen Gebäuden und Einrichtun-
gen. Nähere Informationen und Angebotsabgabe in der Gemein-
deverwaltung Eichigt unter (03 74 30) 52 37, bzw. unter GV.Eichigt 
@t-online.de. Längerfristige Vertragsmodelle sind möglich.

von links Frau Wunderlich, Sparkasse Vogtland,  
Frau Schwab, Herr Keil, krankheitsbedingt fehlt 
Herr Hoffmann

Übernahme Getränkevertrieb Steiniger

Am 8. Januar empfing Oberbürgermeister Mario Horn die ehemali-
ge Inhaberin des Getränkevertriebes Steiniger, Gisela Steiniger, mit 
Ehemann und ehemaligem 
Mitarbeiter, Ralf Steiniger, 
sowie den neuen Inhaber Mir-
ko Schindler in seinem Büro. 
Bei Familie Steiniger bedank-
te sich der Oelsnitzer Ober-
bürgermeister Mario Horn für 
die gute Arbeit der letzten 
20 Jahre (1998 – 2017) und 
überreichte Ihnen ein kleines 
Präsent. Herrn Schindler, der 
die Firma zum 01.01.2018 mit 
gleichem Standort, Auto so-
wie aktuellem Lagerbestand 
übernommen hat, wünscht 
er alles Gute. Herr Schind-
ler wird das Geschäft mit festem Kundenstamm unter dem Namen 
„Getränke Schindler“ weiterführen, freut sich aber auch sehr über 
neue Kundschaft. Es gibt für den Hausbedarf alkoholfreie Getränke, 
Bier sowie Wein und Spirituosen. Natürlich beliefert er seine Kunden 
auch für Festlichkeiten aller Art zusätzlich mit Sekt und Fassbier. Be-
stellungen können Sie telefonisch unter seiner Mobilnummer (01 60) 
90 31 43 14 aufgeben. Wir wünschen den Eheleuten Steiniger einen 
wohlverdienten Ruhestand sowie viel Gesundheit! Herrn Schindler 
wünschen wir viel Erfolg sowie stets zufriedene und durstige Kunden!
.......................................................................................................

Anmeldung - Oberschule Oelsnitz

Die Anmeldung der Schüler für die künftigen 5. Klassen findet 
im Sekretariat der Oberschule Oelsnitz, Karl-Marx-Platz 12, zu 
folgenden Zeiten statt:
Donnerstag, den 01.03.	 08:00 Uhr – 17:00 Uhr
Freitag, den 02.03.	 08:00 Uhr – 14:00 Uhr
Montag, den 05.03.	 08:00 Uhr – 17:00 Uhr
Dienstag, den 06.03.	 08:00 Uhr – 14:00 Uhr
Mittwoch, den 07.03.	 08:00 Uhr – 14:00 Uhr

Folgende Unterlagen sind von den Eltern mitzubringen: 
1.	 Ausgefülltes Anmeldeformular mit Unterschrift  

beider Sorgeberechtigten!
2.	 letzte Halbjahresinformation
3.	 Geburtsurkunde des Kindes 
4.	 Bildungsempfehlung
5.	 Anmeldung Klassenmusizieren
6.	 Antrag zur Schülerbeförderung

Alle Informationen und Formulare finden Sie auf 
www.os-oelsnitz.de.

v.l.n.r.: Gisela Steiniger, Ralf Steiniger, Mirko 
Schindler, Oberbürgermeister Mario Horn

Übernahme Schuhmacherei Müller

Am 3. Januar besuchte Oberbürgermeister Mario Horn den ehemali-
gen Inhaber der Schuhmacherei Müller, Kurt Müller, sowie die neue 
Inhaberin, Susanne Preuß, welche zum 1. Januar das Geschäft ihres 
Vaters übernommen 
hat. Mit einem kleinen 
Präsent bedankte sich 
Oberbürgermeister Horn 
bei Herrn Müller und 
seiner Frau für 30 Jahre 
(1987 bis 2017) treuen 
Dienst am Kunden in die-
sem traditionsreichen 
Handwerk und wünschte 
ihrer Tochter eine erfolg-
reiche Weiterführung 
des Geschäftes. Es wird 
wie bisher weitergeführt 
und Herr Müller wird seine Tochter auch weiterhin bei den Schuhre-
paraturen tatkräftig unterstützen. Wir wünschen den Eheleuten Müller 
einen wohlverdienten Ruhestand sowie beste Gesundheit! Frau Preuß 
wünschen wir einen guten Start sowie stets zufriedene Kunden!
.......................................................................................................

v.l.n.r.: Oberbürgermeister Mario Horn, Susanne 
Preuß, Kurt Müller und Monika Müller



Stadtanzeiger · 26. Januar 2018 7

Mit neuer Leitung ins neue Jahr

Nach fünf Jahren starten Eichigts Kameraden mit einer neuen Wehr-
leitung ins neue Jahr. Zur Jahreshauptversammlung im neuen Gerä-
tehaus ist bei offener Wahl Enrico Hendel erneut zum Ortswehrleiter 
gewählt worden. An seiner Seite wirken Pierre Schröder aus Hunds-
grün als Stellvertreter sowie Jens Geigenmüller als Jugendwart.
Blumen, Glückwünsche, Medaillen und finanzielle Zuwendungen 
gab‘s für Beförderungen, Dienstjubiläen und Jubilare. Mit den Schul-
terstücken eines Löschmeisters dürfen sich künftig  Holger Köppel 
und Franz Zöphel schmücken. Zum Hauptfeuerwehrmann ist Ste-
fan Weller aus Untereichigt befördert worden. Für zehn Jahre treue 
Dienste ist der Hundsgrüner Kenny Lehnert mit einer Medaille aus-
gezeichnet worden. Neu besetzt werden musste auch der Feuerwehr-
ausschuss. Obligatorische Mitglieder sind Ortswehrleiter Enrico Hen-
del, der für Katastrophenschutz verantwortliche Pierre Schröder und 
Jugendwart Jens Gegenmüller. Ergänzt wird dieses Trio durch Tino 
Schwab, Gunter Eniglein und Andy Ritter, die von allen Berechtigten 
in geheimer Abstimmung gewählt wurden.
In ihren Rechenschaftsberichten ließen die Kameraden ein schönes, 
erfolgreiches und turbulentes Jahr 2017 Revue passieren. Als „ein-
malig im Kreis“ bezeichnete Jugendwart Jens Geigenmüller die Nach-
wuchs-Truppe der Eichigter Wehr. Neun Mädchen und zehn Jungen 
schieben hier Dienste und gestalten ihre Ausbildung in Schulungen, 
praktischen Übungen sowie einem bunten Mix an Geselligkeiten mit-
einander. „Machen und Tun heißen die Zauberwörter“, meinte Jens 
Geigenmüller zur erfolgreichen Arbeit mit dem Nachwuchs. So sei es 
auch gelungen, Alina Hendel, Lena Espig und Rock Hertel nach dem 
Erreichen des 16. Lebensjahres in die Reihen der aktiven Kameradin-
nen und Kameraden aufzunehmen. „Das macht mich ganz besonders 
stolz, und es freut mich, dass wir wieder eine aktive Frauengruppe in 
der Feuerwehr Eichigt haben“, sagte der Jugendwart. Und fügte an: 
„Es steckt verdammt viel Arbeit in all dem, was wir hier machen.“

Nach den Reden kommt das Feten. Der Abend ist gesellig-kulinarisch 
ausgeklungen. 	 C.S.

Glückwünsche von Ortsweh-
leiter Enrico Hendel! Unser 
Bild zeigt ihn zusammen mit 
Alina Hendel und Lena Espig 
(links), die aus der Jugend-
Truppe in die Frauen-Gruppe 
der aktiven Wehr gewechselt 
sind.                            Foto: C.S.

Aktive Arbeit wird belohnt. Unser Bild zeigt (v.l.) Enrico Hendel und Pierre Schröder 
bei den Beförderungen von Franz Zöhpel, Stefan Weller und Holger Köppel. Foto: C.S.

Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!
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Sport - Termine im Februar

	 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

08.02.	 Vereinswanderung zum Untreusee (ca. 8 km); Treff: 09:00 
Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. mit PKW; 09:15 Uhr 
am Parkplatz an der Kirche in Unterwürschnitz

22.02.	 Frauenwanderung von Willitzgrün nach Unterwürschnitz (ca. 
7 km); Treff: 08:30 Uhr an der Bushaltestelle Rosengarten in 
Bad Elster mit Umstieg an der Bushaltestelle Gasthaus Wei-
ße Elster in Oelsnitz/Vogtl.; 09:00 Uhr an der Bushaltestelle 
auf dem Marktplatz Oelsnitz/Vogtl.

.......................................................................................................

	 Wandersperken Oelsnitz e.V.

08.02.	 Vereinswanderung: Oelsnitz-Talsperre Pirk-Weischlitz-Kür-
bitz; Treffpunkt für die längeren Strecken 08:30 Uhr und für 
die kürzeren Strecken 09:00 Uhr mit PKW am Bahnhof Oels-
nitz/Vogtl.

17.02.	 Teilnahme an der Wanderveranstaltung „Auer Schneekris-
tall“; Treffpunkt zur Abfahrt mit PKW: 07:30 Uhr vom Schüt-
zenhaus Oelsnitz/Vogtl.

17.02.	 Jahreshauptversammlung - Gaststätte „Juchhöh“; Beginn: 
14:00 Uhr; Tagesordnung: Rechenschaftslegung, Finanzbe-
richte, Auszeichnungen, Wahl des neuen Vorstandes; die 
Vereinsmitglieder werden gebeten, die An- und Abreise 
selbständig zu organisieren

.......................................................................................................

Weihnachtstraining mit einer Olympionikin
Kurz vor Weihnachten lud der ASV Oelsnitz zu einem besonderem 
Abschlusstraining ein. Keine geringere als Luise Malzahn hatte 
den Weg ins Vogt-
land gefunden. 
Die sympathische 
Sportlerin aus Hal-
le absolvierte zwei 
u n g e w ö h n l i ch e 
Trainingseinheiten 
mit den Oelsnitzer 
Sportlern. Dabei 
gab sie kleine Ein-
blicke in ihr eige-
nes Training, wel-
ches die Polizistin 
zweimal täglich in 
Angriff nimmt. Die 
U9 und U11 lausch-
te gespannt den Anweisungen und freute sich über die spielerischen 
Grundübungen. Bei den Größeren ging es dann schon etwas härter 
zur Sache, nach den Trainingseinheiten stand Frau Malzahn Eltern 
und Sportlern für Fragen zur Verfügung und bereitwillig wurden viele 
Autogramme auf den Gürteln und Kalendern geschrieben. Im Vorfeld 
der Veranstaltung übergab Frau Wunderlich – Leiterin der Sparkasse 
Vogtland am Standort Oelsnitz - einen Scheck, der mit dem Wettbe-
werb zum Ablegen des Sportabzeichens verbunden war. Nach dem 
Training konnten die Trainer an die Teilnehmer des Sportfestes die 
Urkunden zum diesjährigen Sportabzeichen-Wettbewerb übergeben. 
So ging ein erfolgreiches Wettkampfjahr für die Judoka des ASV Oels-
nitz zu Ende.
.......................................................................................................

	 Wanderfreunde „Triebeltal“ e.V.

04.02.	 Winterwanderung nach Trogen und Haid (ca. 8 km); Treff: 
13:00 Uhr am Dorfplatz in Wiedersberg, Rückfahrt mit Bus

09.-
11.02. 	 Skiwochenende mit individueller Anreise in Novy Hamry
.......................................................................................................

	 VSV Oelsnitz - Volleyball
	
03.02.	 19:00 Uhr 	 VSV - VC Gotha
24.02.	 19:00 Uhr 	 VSV - TSV Friedberg
.......................................................................................................

	 Termine SV Merkur 06 Oelsnitz 
	

1. Mannschaft (Landesklasse West) 
03.02.	 14:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - FSV Schleiz (Testspiel)
09.02.	 18:30 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - AGSV Döhlau 
		  (Testspiel)
11.02. 	 14:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - FSV Treuen (Testspiel)
25.02.	 14:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - Fortuna Chemnitz 
		  (Punktspiel)

2. Mannschaft (Kreisliga)
10.02.	 14:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - SV Tirpersdorf 
		  (Testspiel)
16.02.	 18:30 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - SG Jößnitz (Testspiel)
18.02.	 14:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - FSV Ellefeld (Testspiel)

	 SV Eintracht Eichigt e.V. 
	

Männermannschaften 
18.02.	 14:30 Uhr	 SpG Eichigt/Triebel - TSV Taltitz
	 12:30 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - 
		  SpG TSV Taltitz/Merkur Oelsnitz
25.02.	 14:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - Post Plauen II
.......................................................................................................

Luftpistolen-Team sichert Klassenerhalt

Am vierten und letzten Wettkampftag der 2. Bundesliga-
Ost haben die Luftpistolen-Schützen der „1. Bürgerli-

chen Schützengilde zu Oelsnitz/V.“ in Frankfurt/Oder beide Duelle 
gewonnen: 3:2 gegen den Tabellenzweiten PSV Olympia Berlin II und 
4:1 gegen die auf Platz 3 stehende Schützengilde zu Potsdam. Beide 
Siege sorgten für den Klassenerhalt, denn damit steht das Team in 
der Endabrechnung auf dem fünften Platz in der Achter-Staffel. Team-
leiter Aron Fläschendräger freute sich, dass die Sperkenstädter dies-
mal in Bestbesetzung antreten konnten, wenngleich der Klassener-
halt bereits im Dezember angepeilt war. Doch gerade als Neulinge 
in der Liga waren typische Aufsteigerprobleme wie der Verzicht auf 
Leistungsträger, finanzielle Herausforderungen und völlig unbekann-
te Schießstände wie in Berlin an der Tagesordnung. Deshalb galt es 
zuallererst, ein funktionierendes Team zu bilden und die ganzen Ge-
gebenheiten in der 2. Bundesliga kennen zu lernen. Die neue Bun-
desligasaison beginnt voraussichtlich am 14. Oktober 2018. Weitere 
Informationen und Termine sind unter www.schuetzengilde-oelsnitz.
de erhältlich.
.......................................................................................................



Stadtanzeiger · 26. Januar 201810

Musik für Kleinkinder

Die Musikschule Oelsnitz, Außenstelle des Vogtlandkonservatoriums 
„Clara Wieck“ Plauen in der Oelsnitzer Lutherstraße 17, lädt herzlich 
Kleinkinder von 18 Monaten bis zu drei Jahren mit ihren Eltern jeweils 
donnerstags um 15:50 Uhr - außer in den Ferien - in den Musikgarten 
ein. Im spielerischen Umfeld steht hier gemeinsames Singen, Tan-
zen und Musizieren im Vordergrund, Eltern können zudem erfahren, 
wie aktives Musizieren und Singen in den Familienalltag eingebun-
den werden kann. Im Anschluss wandern die Drei- bis Vierjährigen 
jeweils donnerstags um 16:30 Uhr klanglich durch den Jahreskreis 
und entdecken spannende Musikgeschichten. Interessierte Eltern 
sind herzlich mit ihrem Kind in die Kurse zum Schnuppern und Aus-
probieren eingeladen. Fragen werden gern unter Telefon (03 74 21)  
2 27 15 beantwortet. 
.......................................................................................................

Neue Werbemöglichkeit an der B92

Seit Anfang Januar betreibt die Stadtwerke Oelsnitz/V. GmbH zwei 
großformatige LED-Wände in Oelsnitz/Vogtl. An der B 92, nahe den 
Einmündungen Talsperrenstraße und Egerstraße, leuchten diese gut 
sichtbar für Autofahrer und Fußgänger. In der Sperkenstadt sind die 
XXL-Infotafeln die modernste Werbemöglichkeit für Unternehmen, 
Vereine und Veranstalter. Mit einer Fläche von 4,5 x 2,6 Meter kom-
men Produkte, Veranstaltungen oder Stellenausschreibungen tags-
über - aber auch bei Dunkelheit - sehr gut zur Geltung. Bereits für 
99,00 Euro netto ist eine Kalenderwoche buchbar. Bespielt wird par-
allel auf beiden Anlagen bei einer garantierten, täglichen Wiederho-
lung von 120 mal pro Wand. Weitere Informationen sind auf https://
www.swoe.de/produkte/led-waende/ oder direkt bei den Stadtwer-
ken unter (03 74 21) 408-0 erhältlich.
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Dankeschön-Veranstaltung  
der Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“

Foto Grundschule

Am 11. und 12. Dezember fand unter dem Titel „Weihnachten über-
all“ die Dankeschön-Veranstaltung für Eltern und Großeltern der 
Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“ statt. Die Schüler, die sich lange 
auf diesen Höhepunkt vorbereitet hatten, luden hier zu einem weih-
nachtlichen Programm in die Aula der Oberschule ein. An beiden 
Nachmittagen waren im Saal alle Plätze besetzt, ein schönes Büh-
nenbild versetzte die Gäste in weihnachtliche Stimmung. Trotz gro-
ßer Aufregung bei allen Beteiligten lief das Programm reibungslos 
ab, zum Abschluss sangen alle Schüler gemeinsam als Chor „Morgen 
Kinder wird‘s was geben“. Mit lang anhaltendem Beifall bedankten 
sich die Gäste an beiden Tagen für das abwechslungsreiche und sehr 
gut gelungene Programm, so dass die kommende Auflage sicherlich 
wieder viele Besucher anziehen wird.

.......................................................................................................
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Wohnungsangebote der Gemeinde Triebel
3-Zi.-Wohnung im Wohnblock Triebel, Hauptstr. 39
58 m² im 2. Obergeschoss, Kaltmiete 232 Euro + NK 100 Euro.
Energieträger: Erdgas

2-Zi.-Wohnung im Mehrfamilienhaus Posseck, Ringweg 4
51 m² im Erdgeschoss, Kaltmiete 200 Euro + NK 100 Euro
Energieträger: Heizöl

Weitere Informationen und Besichtigungstermine sind bei der 
Gemeindeverwaltung Triebel erhältlich unter (03 74 34) 8 02 10.

Wohnungsangebote in der Gemeinde Eichigt
2-Zi.-Wohnung im Ortsteil Süßebach, ca. 50,68 m² mit Balkon, 
KM 223,79 Euro + NK 96,29 Euro, zzgl. Einbauküche monatlich 
30,00 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 92 kWh (m²a), 
inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1982

3-Zi.-Wohnung im Ortsteil Süßebach, ca. 61,54 m² mit Balkon, 
KM 271,98 Euro + NK 116,92 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsaus-
weis 92 kWh (m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: 
Oel, Bj. 1982

3-Zi.-Wohnung im Ortsteil Tiefenbrunn, ca. 58,50 m², KM 239,27 
Euro + NK 111,15 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 98 kWh 
(m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1960

Weitere Informationen und Besichtigungstermine zu den ge-
nannten Wohnungen sind bei der Oelsnitzer Wohnungsbauge-
sellschaft mbH unter (03 74 21) 49-518 erhältlich.

Neue Qualität des ÖPNV im Fokus

Der Zweckverband ÖPNV Vogtland überarbeitet derzeit 
das Busnetz grundlegend. Ziel ist, ab Oktober 2019 
ein neues vertaktetes Liniennetz anzubieten: stündliches Angebot 
auf vielen Linien wochentags, eine Erreichbarkeit am Wochenende, 
merkbare Fahrpläne, abgestimmte Anschlüsse zwischen Bussen 
und Bahnen im gesamten Netz, besserer Service, moderne Fahrzeu-
ge u.v.m. Damit soll eine neue Qualität des Leistungsangebotes er-
reicht werden, das der Zweckverband in öffentlichen Foren vorstellen 
möchte und hier auch Anregungen und Hinweise aufnehmen will. 
Interessierte sind deshalb u.a. am 6. Februar in der Zeit von 18:00 
bis 20:00 Uhr in den großen Beratungsraum im Gartenhaus in Au-
erbach und am 7. Februar in der Zeit von 18:00 bis 20:00 Uhr in das 
Gemeindezentrum „Südscheune“ in Weischlitz eingeladen. Weitere 
Informationen sind zudem unter www.vogtlandauskunft.de/vogt-
landnetz erhältlich, ebenso können Interessierte hier ihre Anregun-
gen mitteilen.
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Vogtland präsentiert sich auf Grüner Woche 

Im Rahmen der „Internationalen Grünen Woche“ in Berlin präsen-
tierte sich auch die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. am „Ländertag“ 
und „Regionenabend“ am 22. Januar in der Hauptstadt. Neben der 
Vorstellung der Sperkenstadt, die Oberbürgermeister Mario Horn zu-
sammen mit der Sperkenprinzessin Lisa Hohberger begleitete, stan-
den auch regionaltypische Produkte und Kulinaria aus dem Vogtland 
auf dem Programm. Zudem 
waren gleich mehrere „Ho-
heiten“ aus dem Vogtland 
vertreten: so unterstütz-
ten neben Lisa der I. auch 
die vogtländische Kartof-
felprinzessin Selina Kohl 
und die Spitzenprinzessin 
Barbara Riss die Präsen-
tation des Vogtlandes. Ob 
Bambes, „Griegeniffte“ 
oder Kartoffelkuchen – ei-
nen ganzen Tag lang gab 
das Vogtland in Berlin den 
Ton an. Selbst Schlagerstar 
Stefanie Hertel ließ es sich 
nicht nehmen, für ihre mu-
sikalische Heimat zu wer-
ben.

.......................................................................................................
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90. Geburtstag des Kleintierzuchtvereins

Volles Programm zum 90. Geburtstag des Kleintzierzuchtvereins in 
der historischen alten Schule von Pabstleithen. Schwarze Enten aus 
Freiberger Zucht, lautstarke Perlhühner, Schlappohren in diversen 
Größen und wunderschönen Farben, und natürlich prächtig gurren-
de Tauben aus Tiefenbrunner Zucht. Zum traditionellen Auftakt der 
diesjährigen Lokalschau ließ Vereinschef Harald Baum neun Jahr-
zehnte Geflügel- und Kleintierzucht Revue passieren – und dank-
te allen, die in nicht gezählten Stunden zum Gelingen des ersten, 
attraktiven Höhepunkts der Gemeinde Eichigt beigetragen haben. 
Nach den Worten von Eichigts Bürgermeister und Schirmherrn Chris-
toph Stölzel erhalten die Tiefenbrunner Züchter mit ihrem selbstlo-
sen Engagement eine wunderbare ländliche Tradition, ihnen sei es 
zu verdanken, dass der am 6. März 1927 gegründete Geflügel- und 
Kaninchenzuchtverein Tiefenbrunn in diesem Jahr seinen 90. Ge-
burtstag feiert. Zahlreiche Gäste, darunter auch aus Oberfranken 
und Tschechien, waren zum 90. Geburtstag ins Vereinsheim „Zur 
alten Schule“ gekommen. Glückwünsche und Geburtstagsgeschen-
ke gab‘s auch vom Tiefenbrunner Dorfclub und den Kameraden der 
Feuerwehr. Zu den Ergebnissen: In der Abteilung Hühner ging der 
Wanderpokal an Udo Apelt auf Wyandotten, silber-schwarzgesäumt. 
Bei den Zwerghühnern heißt der Gewinner des Wanderpokals Jan 
Enders. Seine Rasse: Zwerg-Wyandotten, gelb-schwarzcolumbia. 
Abteilung Tauben: Frank Ficker auf Luzerner Goldkragen, Abteilung 
Kaninchen: Frank Ficker auf Marder blau. Über den Siegfried-Fröba-
Gedächtnispokal für das beste Kaninchen darf sich im Jubiläumsjahr 
Züchter Gerd Krauß freuen. Die Höchstnote „vorzüglich“ errangen 
Dieter Wunderlich, Lisa Baumann, Frank Ficker, Gerd Krauß und Ge-
org Illek.

.......................................................................................................
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KATHARINENKIRCHE · OELSNITZ

24. FEB. · 20:00 UHR

MODERN TROUBADOUR

MANNY

VVK:ab €10,00 ERM.: €5,00 AK: €15,00 · Sitzplatz
Kartenvorverkauf an allen bekannten Vorverkaufsstellen, in allen Freie-Presse-Shops in Ihrer Nähe und in der 
Kultur- und Tourismusinformation Grabenstraße 31, OELSNITZ/VOGTL.,Tel: 037421-20785, touristinfo@oelsnitz.de, 
Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau.

Moderne Troubadours
„Manny“ gastieren am 24. Februar  
in der Oelsnitzer Katharinenkirche 

Es muss wohl eine schicksalhafte Begegnung gewesen sein: Thierry 
Gaillard tourte mit Rockmusikern wie der Denise Allen Band durch 
Europa, als er Phil Collins in Genf traf, der ihn darin bestärkte, sei-
nen eigenen musikalischen Weg zu gehen. In der Folge gründete der 
Rockpoet, Schriftsteller und Künstler die Formation „Manny Modern 
Troubadours“, die wohl als beredtes Beispiel dafür gelten darf, dass 
die französische Musik weit mehr als „nur“ Chansons zu bieten hat. 
Dabei stehen die sechs Musiker für facettenreiche Pop-Folk-Rock 
Musik und Chansons, mit bedeutungsvollen, manchmal zarten oder 
auch provokativen Texten. Ob in französischer, englischer und spa-
nischer Sprache: stets sind die Lieder voller Poesie, mit viel Humor 
und Tiefgang. Dabei versprühen die modernen Troubadours ihren 
ganz eigenen Charme und verwirren positiv, überraschen mit vielen 
Stilrichtungen, Eigenkompositionen und bekannten Titeln in neuem 
Gewand. Die Musiker um Thierry Gaillard, Vincent und Adeline Vigor, 
Samuel Chevalley, Eric de Amorin und Toni Lauper sind am 24. Feb-
ruar in der altehrwürdigen Oelsnitzer Katharinenkirche ab 20:00 Uhr 
zu erleben, der Einlass startet eine Stunde vorher. Weitere Informa-
tionen zur Veranstaltung sowie Konzertkarten sind in der Kultur- und 
Touristinformation Oelsnitz, Telefon (03 74 21) 2 07 85 sowie unter 
www.eventim.de und in den Ticketshops der Freien Presse erhältlich. 
Tickets gibt es im Vorverkauf ab 10,00 Euro, fünf Euro teurer wird es 
dann an der Abendkasse.

10. Februar 2018	 19:30 Uhr	 Große Faschingsparty des OCC
12. Februar 2018	 20:00 Uhr	 Rosenmontagsball
13. Februar 2018	 14:00 Uhr	 Großer Kinderfasching			
Alle eigenen Veranstaltungen finden in der Vogtlandsporthalle 
Oelsnitz/V. statt.
Karten im Vorverkauf gibt es bei der Firma Schmidt in der Schmidtstr. oder in 
der „Pfenniginsel“ in der Oberen Kirchstr. Oelsnitz/Vogtl.

Faschingstanz im Bürgerhaus
Der SV Eintracht Eichigt e.V. lädt alle Interessierten recht 
herzlich am 17. Februar zum Faschingstanz mit „Memory“ in 
das Bürgerhaus in Eichigt ein. Beginn ist um 19:30 Uhr, der 
Eintritt beträgt 6,00 Euro im Vorverkauf und 7,00 Euro an 
der Abendkasse. Der Kartenvorverkauf findet am 6. Februar 
in der Zeit von 19:00 bis 21:00 Uhr im Sportlerheim statt. 
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Medizinischer Vortrag zur Schaufensterkrankheit

Am 31. Januar um 18:00 Uhr findet in der Stadtbibliothek Oelsnitz/
Vogtl. im Zoephelschen Haus der medizinische Vortrag zum Thema: 
„Alles im Fluss? Schaufensterkrankheit und schwere Beine!“ mit dem 
leitenden Oberarzt für Gefäßchirurgie der Paracelsus-Klinik Adorf/
Schöneck, Thomas Keller, statt. Interessierte sind herzlich willkom-
men, der Eintritt ist kostenfrei.

.......................................................................................................
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Veranstaltungen der IHK

Die IHK Regionalkam-
mer Plauen bietet Un-
ternehmern und Grün-

dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich, der nächste Sprechtag zur 
Unternehmensnachfolge findet am 2. Februar statt. Am 31. Janu-
ar steht ab 15:00 Uhr zudem die ab 25. Mai geltende, neue  Da-
tenschutz-Grundverordnung im Fokus der Veranstaltung. Am  
26. und 27. Februar findet die Workshopreihe für Existenzgründer 
und Jungunternehmen statt, Themen sind hier u.a. die Unterneh-
menskonzeption, Kostenrechnung, Grundlagen des Gewerbe-
rechts, Vertragsabschlüsse oder korrekte betriebswirtschaftliche 
Auswertungen. Zudem werden in der Regionalkammer Plauen die 
Unterrichtungen im Bewachungsgewerbe nach § 34a, die berufs-
begleitende „Ausbildung der Ausbilder“, das dreitägige Seminar 
„Start-up: Betriebswirtschaftliches Handlungswissen für Existenz-
gründer“ oder das Seminar zum „Präferenzrecht und Lieferantener-
klärungen“ angeboten. Alle Informationen und Anmeldungen sind 
unter www.chemnitz.ihk24.de/wbplauen oder unter Telefon (0 37 
41) 214-0 erhältlich.

.......................................................................................................
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Winterferienangebote

Multi-Kulti-Tage im Mehrgenerationenhaus
Indien fasziniert mit seinen Farben und Gewürzen, seiner Spirituali-
tät, seiner Schönheit sowie seiner Vielfalt an Religionen und Kultu-
ren. Zu den „Multi-Kulti-Tagen“ vom 21. bis 23. Februar im Mehrge-
nerationenhaus „Goldene Sonne“ wird deshalb genau dieses Land 
in den Fokus genommen. Am 21. Februar startet die Veranstaltung 
um 10:00 Uhr mit gemeinsamen Kochen und Essen eines Drei-
Gang-Menüs unter Anleitung vom Inder Chander Bhardwaj. Dieser 
wird anschließend, um 14:00 Uhr, eine indische Hochzeit zeleb-
rieren. Ihrer Kreativität können alle Besucher dann am darauf fol-
genden Tag ab 14:00 Uhr nachgehen. Hier werden bunte Elefanten 
als Türstopper und Maskottchen aus Stoff, Seide oder Papier gefer-
tigt. Eigener Schmuck sowie Schmuckschachteln werden ab 16:00 
Uhr gestaltet. Die „Multi-Kulti-Tage“ werden dann am 23. Februar 
ab 14:30 Uhr mit dem „Bollywood - Nachmittag“ abgeschlossen. 
Kinder, Jugendliche (nur mit schriftlicher Erlaubnis der Eltern) und 
Erwachsene können sich ein Henna - Tattoo machen lassen, im An-
schluss findet ab 16:30 Uhr ein Bauchtanzworkshop in Kooperation 
mit dem Tanzstudio MERHABA statt. Das Mehrgenerationenhaus 
„Goldene Sonne“ und die Kinder- und Jugendarbeit lädt Interessier-
te sehr herzlich zu den Veranstaltungen ein, weitere Informationen 
sind unter (03 74 21) 2 72 71 erhältlich.

Winterferien auf Schloß Voigtsberg
Die diesjährigen Winterferien erwarten große und kleine Besucher 
auf Schloß Voigtsberg mit zahlreichen Themenangeboten rund um 
die aktuelle Ausstellung „Weiß wie Schnee - eine Winterausstel-
lung“. So findet am 13. Februar um 15:00 Uhr das Angebot „Kleine 
Welt im Glas“ statt. Hier können Kinder eigene kleine Schneeku-
geln unter fachmännischer Anleitung kreieren und in Szene setzen. 
Am 15. Februar entführt dann das traditionelle Marionettentheater 
Dombrowsky in die zauberhafte Welt der „Schneekönigin“. Um 
09:30 Uhr und 15:00 Uhr können hier Kinder ab fünf Jahren in die 
eisige Welt und den Abenteuern von Gerda und Kai eintauchen. Die 
„Expeditionen mit der Funzel“ sind dann am 18. Februar ab 18:00 
Uhr sicherlich eines der Highlights für die Kleinsten. Die abendliche 
Führung durch die Säle des historischen Schlosses, über den ver-
winkelten Dachboden bis hinunter in die geheimnisvollen Kellerge-
wölbe verspricht für Kinder ab sechs Jahren ein richtiges Abenteuer 
zu werden. Erhellt vom Schein der „Voigtsberger Laterne“, können 
die Steppkes die Burganlage entdecken und dabei den Geschichten 
und Sagen aus längst vergangenen Zeiten lauschen. Passend zur 
Sonderausstellung entführt das Stück „Frau Holle“ von Theateref-
fekte Weimar am 20. Februar um 09:15 Uhr und 15:00 Uhr in die 
winterweiße Märchenwelt. Da das Stück bereits für Kinder ab zwei 
Jahren geeignet ist, sind hier vor allem die jüngsten Besucher der 
Burganlage zum gemeinsamen Singen und Experimentieren aufge-
rufen. Zudem werden Geräusche und Effekte aus der Theaterwelt 
vorgestellt und das Märchen auf eine lustige aber auch lehrreiche 
Art erzählt. Am 22. Februar ab 15:00 Uhr steht dann noch einmal 
unter dem Titel „Wunderweisse Welt“ der Rundgang für alle Sinne 
durch die aktuelle Sonderschau auf dem Programm. Gerade in Be-
gleitung der Eltern ist dieses Angebot als Entdeckungstour für die 
ganze Familie gedacht. Weitere Informationen sowie Eintrittspreise 
sind bei den Museen Schloß Voigtsberg unter Tel. (03 74 21) 72 94 
84 oder museen@schloss-voigtsberg.de erhältlich.

Ski- und Snowboard Camp Vogtland
In den Winterferien veranstaltet die Sportjugend Vogtland bereits 
zum sechsten Mal das „Ski- und Snowboard Camp Vogtland“. Vom 
20. bis 24. Februar heißt es hier: Schnee, Sport und jede Menge 
Spaß rund um Mühlleithen und Erlbach. Ob auf Ski oder auf dem 
Snowboard, Kinder und Jugendliche können hier ihrer Leidenschaft 
folgen und Techniken erlernen oder verbessern. Die geschulten Ski-
und Snowboardlehrer bringen viel Erfahrung, Geduld und Freude 
an der Arbeit mit den „Kids“ mit. Auf dem abwechslungsreichen 
fünftägigen Ferienprogramm stehen zudem auch ein Freizeitbadbe-
such, eine Nachtwanderung u.v.m. Das Angebot der Sportjugend 
Vogtland richtet sich an Kinder und Jugendliche im Alter von 11 bis 
16 Jahren, egal ob Anfänger oder Fortgeschrittene. Im Angebots-
preis von 285,00 Euro pro Person sind vier Übernachtungen inkl. 
Vollpension, die ganztägige Betreuung durch die Sportjugend Vogt-
land und die Ski-und Snowboardkursbegleitung, alle Eintrittsgelder 
und Liftkarten sowie der Transfer vor Ort inbegriffen. Weitere Infor-
mationen sind unter www.ksb-vogtland.de oder telefonisch unter 
(0 37 41) 40 41 10 erhältlich.

Winterferienlager in den AWO-Schullandheimen
Für die Winterferien bieten die AWO-Schullandheime in Netzschkau 
und Limbach erneut zwei thematische Ferienlager an. Im Schul-
landheim „Schönsicht“ in Netzschkau steht vom 11. bis 17. Februar 
hier das „Wintersportcamp im Vogtland“ für Kinder von 10 bis 15 
Jahren auf dem Programm. Während des einwöchigen Aufenthaltes 
im Vogtland erwarten Kinder eine Vielzahl lustiger Wettbewerbe auf 
dem Eis der Kunsteisbahn Greiz und auf Schnee. Höhepunkte sind 
der Rodelhang mit Flutlicht sowie der „ Easy Skiing-Schnupperkurs“ 
(inkl. Skiausrüstung und Liftkarte für einen Tag) im Wintersportzen-
trum „Am Adlerfelsen“ in Eibenstock. Eine romantische Fackelwan-
derung darf ebenfalls nicht fehlen, für alle Wasserratten gibt´s ei-
nen Ausflug in ein Erlebnisbad. Der Teilnehmerpreis beträgt 189,00 
Euro. Zudem findet im Schullandheim „Am Schäferstein“ in Lim-
bach vom 18. bis 24. Februar das „Abenteuer im Winterwald“ für 
Kinder und Jugendliche von 8 bis 14 Jahren statt. Hier erwarten die 
Steppkes ein Biathlon-Wettbewerb, ein Kletterkurs im Boulderraum 
des Schullandheimes und eine Nonsens-Olympiade mit vielen lus-
tigen Spielen. Auch eine Fackelwanderung, Nachtrodeln sowie ein 
spannendes Geländespiel stehen auf dem Programm. Der Tages-
ausflug führt zudem nach Schöneck. Am Rodelhang können die Kin-
der den „Rodelmeister“ ermitteln, in der Trendsporthalle verschie-
dene Sportarten ausprobieren und abschließend im Erlebnisbad 
Aqua World das kühle Nass genießen. Der Teilnehmerpreis beträgt 
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltspro-
gramm und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter 
169,00 Euro. Anmeldung und weitere Informationen sind direkt im 
Schullandheim Limbach per Telefon (0 37 65) 30 55 69 oder unter 
www.schullandheime-vogtland.de erhältlich. 
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Trauercafé

Montag, 12. Februar, 15:00 bis 17:00 Uhr, 
Mehrgenerationenhaus der Volkssolidarität 
Plauen/Oelsnitz e.V., Rudolf-Breitscheid-Platz 1

Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. Auf Wunsch kom-
men die Hospizhelfer des Hospiz- und Beratungsdienstes der 
Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. auch nach Hause und 
stehen mit ihrem theoretischen Wissen und praktischen Erfahrun-
gen zur Seite. Auch nächtliche Sitzwachen sind in Akutsituationen 
nach Absprache möglich. Die Büros in Auerbach und Klingenthal 
sind dienstags von 15:00-18:00 Uhr (Auerbach) und 09:00-12:00 
Uhr (Klingenthal) geöffnet. Donnerstags ist das Büro in Auerbach 
von 09:00 -12:00 Uhr und das Büro in Klingenthal von 15:00-18:00 
Uhr geöffnet. Zusätzlich beginnt im April der Kurs zur Ausbildung 
ehrenamtlicher Hospizhelfer in Auerbach, ab sofort sind hier An-
meldungen möglich. Der Bedarf, schwer Kranken und deren Ange-
hörigen beizustehen, wird immer größer, so dass die Mitarbeiter 
des Hospizdienstes gern nähere Auskünfte erteilen. Es sind dabei 
keine Vorkenntnisse erforderlich. Außerdem findet am 12. Mai um 
19:00 Uhr ein Benefizkonzert zugunsten der Hospizarbeit mit Nico 
Müller in der  in der Nicolaikirche in Auerbach statt. Karten sind in 
den Büros der Volkssolidarität erhältlich. Erreichbar in allen Fragen 
sind die Mitarbeiter um Koordinatorin Petra Zehe 24 Stunden täg-
lich unter (01 76) 56 72 31 08.

.......................................................................................................

 
Wir sind erreichbar unter:  
 
 Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 Hospiz- und Beratungsdienst  
  Markneukirchner Str. 2/4 B - 08248 Klingenthal 
           Handy-Nr.: 0176 56723108  
 Telefon: 037467 / 23108 
 Telefax: 037467 / 66621 
 E-Mail: klingenthal-auerbach@volkssolidaritaet.de 
 www.hospiz-volkssoli.com  
 
Ansprechpartner vor Ort:  
 

Frau Petra Zehe 
Koordinatorin Hospiz- und Beratungsdienst 
Master Palliative Care 

 
 
Wir würden uns freuen, auch Ihnen ganz persönlich helfen zu dürfen. 
 
Der Vorstand 
Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V. 
 
 
Miteinander – Füreinander 

 
 
 

WINTERAUSSTELLUNG
 WEIß WIE SCHNEE

SCHLOß VOIGTSBERG
bis 25.02.2018

Museen Schloß Voigtsberg
Schloßstraße 32

08606 Oelsnitz/Vogtl.
Tel: 037421-72 94 84

www.schloss-voigtsberg.de
Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau.
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Gottesdienste
Kirchgemeinde Oelsnitz/Vogtl.

04.02.	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in der  
		  Katharinenkirche Oelsnitz
11.02.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Christuskirche Oelsnitz
	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in Taltitz
18.02.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst in der Katharinenkirche Oelsnitz 
25.02.	 08:30 Uhr 	 Gottesdienst in Taltitz
	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in der  
		  Katharinenkirche Oelsnitz

Blutspendetermin
Gymnasium Oelsnitz
Dienstag, 20.02.2018, 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!

07.02. 	 19:30	 Vortrag des Historischen Vereins für Ober-
franken e.V.: Die Flussperlmuschel – begehrte 
Kostbarkeit aus den Gewässern Rehaus, mit 
Christine Schmidt, Gasthaus „Zum Seifert“, 
Friedrich-Ebert-Straße 14

13.02. 	 14:00	 Kinderfasching der Fastnachtsfreunde des TV 
Rehau, Jahnturnhalle Rehau, Jahnstraße 7

16.02. 	 16:00	 Kinderkino der Lamilux: „Coco“, Mehrgenerati-
onenhaus Rehau, Maxplatz 12

17.02. 	 08:00	Bauernmarkt des Bauernmarktvereins - Er-
zeugnisse aus eigener Herstellung direkt vom 
Bauernhof, Maxplatz, Rehau

Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

7. Februar - 14:00 Uhr: Vortrag mit Diabetesberaterin Grit Bräunel zu 
neuen Ernährungsrichtlinien im „Panorama-Restaurant“ des Möbel-
hauses Biller 

Weitere Informationen sind erhältlich bei Lothar Schrimpf, Karl-Lieb-
knecht-Str. 55, 08606 Oelsnitz/Vogtl. Tel.: (03 74 21) 2 38 64

DEUTSCHER DIABETIKER BUND
Landesverband Sachsen e. V.

GEBIETSVERBAND PLAUEN – VOGTLAND
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Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
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www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt am 6. Februar von 
16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus die unabhängige Energiebera-
tung u. a. zu Themen wie Energiesparen im Haushalt, der Heiz-
kostenabrechnung, energiesparenden Heizsystemen wie Wär-
mepumpen, Solar, Holz oder der Stromsparberatung durch. 
Im Fokus stehen zudem Themen wie der bauliche Wärme- und 
Feuchteschutz oder auch die Beratung zu etwaigen Fördermit-
teln. Die telefonische Voranmeldung ist unter (03 41) 6 96 29 
29 oder (08 00) 809 802 400 möglich.
Für die vom BMWi geförderte Beratung wird ein Eigenbeitrag 
von 5 Euro pro halbe Stunde erhoben. Für einkommensschwa-
che Haushalte ist die Beratung bei Vorlage eines entsprechen-
den Nachweises kostenfrei.
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Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag:	 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag: 	 09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
22.01. - 28.01. 	 Anker-Apotheke, Unterer Markt 24, Markneukirchen
29.01. - 04.02. 	 Elster-Apotheke, Grabenstr. 24, Oelsnitz/Vogtl.
05.02. - 11.02. 	 Augustenhof-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 6
	 Bad Elster
12.02. - 18.02. 	 Löwen-Apotheke, Hohe Str. 1, Adorf
19.02. - 25.02. 	 Rats-Apotheke, Gerichtsstr. 2, Oelsnitz/Vogtl.
26.02. - 04.03. 	 Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukirchen 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
27.01./28.01.	 Dr. med. Steffi Kijowsky, Tel.: (03 74 21) 2 24 26
03.02./04.02.	 Dr. med. Bernd Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
10.02./11.02.	 Dr. Irmgard Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
17.02./18.02.	 Dr.med.dent. Nadine Egerland, Tel.: (03 74 21) 70 03 00
24.02./25.02.	 Dr.med.dent. Tilo Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 23. Februar 2018. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 13. Februar 2018.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

•	 Brown, Dan: Origin: Thriller
•	 Conway, Martha: Das Schiff der Träume: Frauen
•	 El Akkad, Omar: American War: USA
•	 Fitzek, Sebastian: Flugangst 7A: Psychothriller
•	 Garnier, Emma: Grandhotel Angst: Historischer Krimi
•	 Härtling, Peter: Versuchte Ewigkeit: Gedichte
•	 Henderson, J. Paul: Der Vater, der vom Himmel fiel: Familie
•	 Jacobi, Ellen: Rentner halten heute länger: Heiteres
•	 Kehlmann, Daniel: Tyll: Historisches
•	 Lewis, Sinclair: Das ist bei uns nicht möglich: 

Moderner Klassiker
•	 Lorentz, Iny: Die Widerspenstige: Historisches
•	 Maiberg, Anke: Vorübergehend verschossen: Liebe
•	 Nadler, Stuart: Die Unzertrennlichen: Frauen
•	 Ortheil, Hanns-Josef: Der Typ ist da: Liebe
•	 Pötzsch, Oliver: Die Henkerstochter und der Rat der Zwölf: 

Historisches
•	 Schulze, Ingo: Peter Holtz, sein glückliches Leben,  

erzählt von ihm selbst: Bestseller
•	 Strukul, Matteo: Medici – die Macht des Geldes;  

Bd. 1: Historisches
•	 Strukul, Matteo: Medici – die Kunst der Intrige;  

Bd. 2: Historisches
•	 Strukul, Matteo: Medici – das Blut der Königin;  

Bd. 3: Historisches
•	 Walden, Laura: Melodie der Zauberbucht: Liebe

Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und 
Schmökern eingeladen. Weitere Informationen sind im Internet  

unter der Web-Adresse www.oelsnitz.bbopac.de erhältlich. 
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